
Wanderlied (Goethe) Page 1 of 2

Wanderlied (Hiking Song)

Text by Johann Wolfgang von Goethe (1749-1832)
Set by Fanny Mendelssohn-Hensel (1805-1847), op. 1, #2

Von den Bergen zu den Hügeln,
     

From the mountains to the hills,

Niederab das Tal entlang,
   

downward the valley along,
(downward through the valley,)

Da erklingt es wie von Flügeln,
Da bewegt sichs wie Gesang!

Und dem unbedingten Triebe,
Folget Freude, folget Rat,
Und dein Streben sei's in Liebe!
Und dein Leben sei die Tat.

Bleibe nicht am Boden heften,
Frisch gewagt, und frisch hinaus,
Kopf und Arm mit heitern Kräften,
Überall sind wir zu Haus!

Wo wir uns der Sonne freuen,
Sind wir jeder Sorgen los,
Dass wir uns in ihr zerstreuen,
Darum ist die Welt so groß.

The entire text to this title with the complete
IPA transcription and literal translation is available for download.

Thank you!
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